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Jürgen Brandes wird CEO der Division
Process Industries and Drives

Jürgen Brandes (54) wird zum 1. Oktober 2015 neuer CEO der Siemens Division

Process Industries and Drives. Er tritt die Nachfolge von Peter Herweck (48) an, der

das Unternehmen verlässt. Brandes ist seit 25 Jahren bei Siemens und derzeit CEO

der Business Unit Mobility Management. Zuvor war Brandes in verschiedenen

Positionen im Geschäft mit Automatisierung und Antriebstechnik von Siemens im In-

und Ausland tätig.

„Wir danken Peter Herweck für sein langjähriges Wirken in verschiedenen

Funktionen im Unternehmen, darunter vor seiner Übernahme der Divisionsleitung

auch etliche Jahre in China und als Leiter der Unternehmensstrategie, und

wünschen ihm für seine weitere berufliche Zukunft alles Gute“, sagte Klaus

Helmrich, Mitglied des Vorstands der Siemens AG.

Die Division Process Industries and Drives bündelt die Angebote der Elektrifizierung

und Automatisierung für Kunden in den Kernbranchen der Prozessindustrie. Die

Division bietet Produkte, Systeme und Lösungen inklusive Services für stark

wachsende vertikale Märkte wie die Chemie- und Pharmabranche sowie die

Nahrung- und Genussmittelindustrie.
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Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr als 165

Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das Unter-

nehmen ist in mehr als 200 Ländern aktiv, und zwar schwerpunktmäßig auf den Gebieten Elektrifizierung, Automati-

sierung und Digitalisierung. Siemens ist weltweit einer der größten Hersteller energieeffizienter ressourcenschonen-

der Technologien. Das Unternehmen ist Nummer eins im Offshore-Windanlagenbau, einer der führenden Anbieter

von Gas- und Dampfturbinen für die Energieerzeugung sowie von Energieübertragungslösungen, Pionier bei Infra-

strukturlösungen sowie bei Automatisierungs-, Antriebs- und Softwarelösungen für die Industrie. Darüber hinaus ist

das Unternehmen ein führender Anbieter bildgebender medizinischer Geräte wie Computertomographen und

Magnetresonanztomographen sowie in der Labordiagnostik und klinischer IT. Im Geschäftsjahr 2014, das am

30. September 2014 endete, erzielte Siemens einen Umsatz aus fortgeführten Aktivitäten von 71,9 Milliarden Euro

und einen Gewinn nach Steuern von 5,5 Milliarden Euro. Ende September 2014 hatte das Unternehmen auf fortge-

führter Basis weltweit rund 343.000 Beschäftigte. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.siemens.com.


